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• Vertiefte Kenntnisse des Systems Schule (Strukturen, Einrichtungen, 
Funktionen, Gremien) 

• Vertiefte Kenntnisse der Berufsrolle einer Lehrerin / eines Lehrers und 

und fremder Einstellungen; Erprobung verschiedener Facetten der 
Lehrerrolle; Klärung eigener Professionalisierungsziele)

• Vertiefte Kenntnisse der Bildungspläne des Unterrichtsfachs und Wis
sen um ihre Bedeutung, insbesondere für die Entwicklung und Umset
zung schulinterner Curricula und die Gestaltung und Bewertung von 
Unterricht

• Grundlegende diagnostische Kompetenzen in diesem Unterrichts
fach, d.h. Kompetenzen, Fähigkeiten, Zugänge und Barrieren für Schü
lerinnen und Schüler zu erkennen und Lernfortschritte zu beurteilen

• Grundlegende Kompetenzen der didaktischen Strukturierung, Pla

richtsfach 
• 

Lernen in diesem Unterrichtsfach durch die Berücksichtigung unter

und Lernweisen zu gestalten
• Grundlegende Kompetenzen, Unterricht in diesem Unterrichtsfach 

• Fähigkeit, eigene Fragen zum System Schule und Unterricht in diesem 
Fach kriteriengeleitet zu entwickeln und zu bearbeiten

Das Kernpraktikum IIb ist mit Bezug auf das zweite Unterrichtsfach 
durchzuführen. Inhalte des Moduls sind: 
• Vertiefung ausgewählter Aspekte dieses Unterrichtsfachs und der 

Fachdidaktik 
• Zielgerichtete Beobachtung von Unterricht in diesem Unterrichtsfach 
• 

richt in diesem Unterrichtsfach
• 
• 
• Durchführung von Erkundungen im Schulsystem 

werte: 

ren Schulen. Die Blockphase ist ein Vollzeitpraktikum. Die Studierenden 

riengeleitet hospitiert werden. Weitere Anforderungen stellen regelmä

Die schulpraktischen Anteile des Moduls sind i. d. R. an einer Hamburger 
Schule zu erbringen.

Begleitseminar orientiert am zweiten Unterrichtsfach
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Deutsch oder Englisch, in der Regel Deutsch bzw. die fachdidaktische 
Zielsprache. Abweichungen werden zu Beginn des Moduls bekannt ge
geben.

empfohlen.

des Moduls ziehungswissenschaft für das Lehramt an Gymnasien

und Sprache der 
Modulprüfung:

auf der Grundlage eines selbst auszuwählenden Ausschnitts aus dem 
Portfolio (siehe Studienleistungen). Gegenstand der Modulprüfung sind 

und im Rahmen des Kernpraktikums bearbeitet werden.

Prüfungsvoraussetzungen:

veranstaltungen.
Als Studienleistung ist ein Portfolio zu führen, das in geeigneter Weise 

kum sowie ausgewählte Ergebnisse/Produkte desselben dokumentiert. 

Auseinandersetzung mit dem Aspekt Mehrsprachigkeit und Deutsch 
als Zweitsprache (DaZ) in schulpädagogischen/fachdidaktischen Zu

dem Portfolio kann Grundlage für die Modulprüfung sein.

Prüfungssprache:
In der Regel Deutsch bzw. die Zielsprache des jeweiligen Unterrichts
faches; in Einzelfällen sind im Einverständnis zwischen Prüferin/Prüfer 
und Prüfungskandidatin/Prüfungskandidat andere Sprachen möglich.

Begleitseminar

zeit)

Schulpraktikum (vier Wochen während vorlesungsfreier Zeit)

Begleitveranstaltung und/oder Selbststudium
Modulprüfung 

Jährlich

Dauer Ein Semester


